
Wanderung rund um den Pfäffikersee am Mittwoch, 9. April 2025 

 

Am Bahnhof Baden traf sich um 8:55 Uhr eine kleinere Gruppe Wanderfreunde: spätestens jetzt 
braucht es eine Erklärung! Gestern eine Club-Tour um den Pfäffikersee und heute schon wieder eine? 

Nun, ganz einfach: die Clubtour 
«Rund um den Pfäffikersee am 
Mittwoch, 9.4.2025» wurde von Marlen 
auf Dienstag, 8.4., vorgezogen. Es gab 
da am Mittwoch einen unerwarteten 
Termin. Sollte schon gehen. 

Aber ohalätz! Gleich nach der 
Ankündigung der Verschiebung trafen 
die ersten E-Mail-Antworten ein: ich 
haben den Mittwoch, 9.4., schon lange 
für diese Wanderung reserviert! Am 
Dienstag, 8.4., habe ich schon was vor! 
Schade, ich wäre so gerne gekommen, 
aber … 

Hoppla, damit hatte Marlen nicht 
gerechnet! 

Und die erhofften Anmeldungen für Dienstag, 8.4., liessen auf sich warten! 
Jetzt war guter Rat teuer. 
Also schieben wir den Wandertermin zurück auf Mittwoch? 

Doch da trafen die Anmeldungen für Dienstag ein: Dienstag ist prima, da kann ich auch mal kommen! 
Am Mittwoch habe ich immer etwas vor! 

Jetzt war guter Rat noch viel teurer geworden! 
Manfred fand dann die (Salomonische?) Lösung: 
Wir gehen halt am Dienstag mit den einen, am Mittwoch mit den anderen! 
Das Wetter ist wunderbar, die Gegend ist hübsch und wandern ist gesund! 
Und so wurde es gemacht! 
 

Am Bahnhof Baden traf sich um 8:55 Uhr eine kleinere 
Gruppe Wanderfreunde: Gusti, Ursula Gäschlin, Trudy Rytz, 
Esther Zurlinden, die Tourenleiterin Marlen und der 
Berichterstatter Manfred. Mit Schnellzug und S-Bahn 
gelangte man schnell nach Pfäffikon ZH. Das Wetter war 
prächtig, die Sonne angenehm, der Biswind eine Spur 
schwächer als am Vortag. 

Der Blick auf das Alpenpanorama am Hafen von Pfäffikon 
war wieder eindrucksvoll. Allerdings hatte es deutlich mehr 
Wolken über den Bergen. Trotzdem konnten wir feststellen: 
alle Berge standen noch am gleichen Ort wie am Vortag. Wir 
gingen sogar in der gleichen Richtung um den See, genau 
wie am Vortag. Man ist eben in dieser Richtung schneller in 
der Juckerfarm und damit beim Mittagessen! 

Es gab wieder einen Trinkhalt beim römischen Kastell auf 
dem Bürglen und sogar der Schlusstrunk fand wieder im 
Café Hotz statt. Das Café liegt eben sehr bequem direkt 
beim Bahnhof. 

 

Berichterstatter Manfred 

 


